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- Jubilare
	 Im Oktober feierte Frau Johanna Scherleithner den 
90. Geburtstag, zu dem die Marktgemeinde Bromberg 
nochmals sehr herzlich gratuliert!
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Partnergemeinde Wilhelmshaven Sengwarden:

Ein Gruß zum Jahreswechsel
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Ortsbürgermeister 
Andre Bents

Verschiedene und wichtige Mitteilungen �$ �0�7�6�7a�* �(
Im Jahr 2016 werden im Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Bromberg die Amts-
tage des öffentlichen Notars Mag. Herbert 
Taschner an folgenden Tagen abgehalten:
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Blackout 
Blackout beschreibt einen Totalausfall des Stromnetzes. Dieser Ausfall der Stromversorgung ist 
überregional und längerfristig. Auch über Tage wäre so ein Blackout denkbar. Ursachen sind extreme 
Wettererscheinungen, technische Gebrechen und auch menschliches Fehlverhalten. Sabotage und 
terroristische Anschläge, sowie auch Cyberangriffe könnten ebenfalls eine Ursache für ein Blackout sein. 
 

Selbstschutzmaßnahmen 

Fällt der Strom aus, sind wir eingeschränkt. Alltägliche Dinge wie Kochen, Heizen, Licht, 
Kommunikation usw. werden zur Herausforderung. Durch entsprechende Vorsorge und Kenntnis der 
persönlichen Infrastruktur können im Vorfeld diese Auswirkungen minimiert werden. 

Überlegen Sie sich folgende Punkte und treffen Sie entsprechende Vorsorgen siehe Mobilität  

o Ohne Strom, können Sie Ihr Auto nicht mehr tanken. Öffentliche Verkehrsmittel fahren 
nicht mehr. 

o Können Sie noch zur Arbeit? Macht es überhaupt Sinn - auch in Ihrer Arbeit gibt es keinen 
Strom. 

o Können Sie Ihre Kinder von der Schule, Kindergarten etc. abholen? 
o Vereinbaren Sie einen Familientreffpunkt für den Fall des Falles! Am besten zu Hause. 

•  Lebensmittelversorgung  
o Ohne Strom bleiben die Geschäfte geschlossen. (Zahlungssysteme, automatische Türen 

etc. funktionieren nicht) 
o Haben Sie für mind. 2 Wochen Lebensmittel vorrätig? 

• Wasserversorgung 
o Pumpen können das Wasser nicht mehr bis zu Ihnen ins Haus bzw. in die Wohnung 

befördern. Daher ohne Strom auch kein Wasser. 
o Haben Sie einen Wasservorrat für Ihre Familie? Oder vielleicht sogar einen Brunnen mit 

Handpumpe? 
• Geld und Finanzen 

o Bankomaten funktionieren nicht mehr. 
• Kommunikation 

o Kein Computer, kein Handy, kein TV, kein Radio = keine Information. Die fehlende 
Information verängstigt die Menschen. 

o Haben Sie ein Notradio? Z.B. ein Kurbelradio? 
• Medizinische Versorgung 

o Ist ihre Hausapotheke gut ausgestattet? 
o Haben Sie die wichtigsten Medikamente vorrätig? 

• Sicherheit 
o Alarmanlagen funktionieren nicht. Elektrische Türen und Tore brauchen eine 

Notentriegelung. 
o Achten Sie auf Ihr Hab und Gut. In jeder Katastrophensituation gibt es auch Menschen 

welche die Not anderer ausnutzen. 

Versuchen Sie einen Tag lang ohne Strom auszukommen - und Ihnen werden noch weitere Punkte 
einfallen, in welchen Sie Vorsorgen treffen müssen! 
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NÖ Zivilschutzverband
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Das Österreichische ROTE  KREUZ führt 
in Bromberg wieder die alljährliche
BLUTSPENDEAKTION durch!
Am FREITAG, dem 29. Jänner 2016, 
von 15 Uhr bis 19.30 Uhr
im  TURNSAAL der VOLKSSCHULE BROMBERG
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  - Blutspendeaktion

Das Wintergewinnspiel für 
Blutspender – schöne Preise 
sind wieder zu gewinnen.
 
Dass eine Blutspende Leben rettet, 
ist für viele von uns der wichtigste 
Grund Blut zu spenden, denn Blut ist 
das wichtigste Notfallmedikament 
und kann durch nichts Gleichwertiges 
ersetzt werden. 
Zusätzlich liefert der nach jeder 
Spende durchgeführte Check der 
abgenommenen Röhrchen Spendern 
wichtige und aktuelle Informa-
tionen über ihren Gesundheits-
zustand.  
Im Trubel der Vorweihnachts-
zeit nicht auf das Blutspen-
den zu vergessen, ist wirklich 
wichtig. Denn die Versorgung 
der Spitäler mit sicheren Blut-
konserven ist für die Blutspen-
dezentrale während der Weih-
nachtsfeiertage und in der Zeit 
rund um den Jahreswechsel 
immer wieder eine besondere 
Herausforderung. Vor und wäh-
rend der Feiertage geht die 
sonst übliche Anzahl an Blut-
spenden aus Zeitmangel und 
wegen grippaler Infekte der 
Spender stark zurück.  
Doch Blutkonserven werden 
immer gebraucht – zu jeder 
Jahreszeit. Und wenn die Spi-
täler nach dem Jahreswechsel 
wieder den Vollbetrieb auf-
nehmen, wird ein guter Lager-
stand benötigt, um alle Patien-
ten mit sicheren Blutprodukten 
versorgen zu können.
 
Nützen Sie deshalb bitte die 
nächste Möglichkeit einer Blut-
spende in Ihrer Gemeinde und 
nehmen Sie damit automatisch 
an dem stattfindenden Ge-
winnspiel mit tollen Preisen 
teil. 

Alle Termine – in einer Vorausschau von drei Wochen - finden Sie auf unserer 
Homepage www.blut.at. Auch die kostenlose Service-Nummer 0800 190 190 
steht Ihnen zur Verfügung. 
Das Österreichische Rote Kreuz, die Blutspendezentrale für Wien, NÖ 
und Bgld. bedankt sich bei allen Blutspendern für ihre Unterstützung und 
wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest. 
ELISABETH STRAUBINGER - Aktionsplanung | Gebietsbetreuerin 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, BLUTSPENDEZENTRALE
Oberlaaer Straße 300-306, 1230 Wien, Österreich | ZVR: 432857691
+43/664/4623650 |  +43/1/58900-255  |  Fax +43/1/58900-259 
elisabeth.straubinger@roteskreuz.at  |  www.roteskreuz.at
www.facebook.com/blutat

B L U T
SPENDEN
RETTET 
L E B E N

 

www.blut.at 
0800 190 190

s
u

BLUT SPENDEN UND GEWINNEN!

WWW.BLUT.AT | 0800 190 190

Ski-Weltcup in Schladming! VIP-Kombi-Ticket für die Night race-
Gala in Schladming 2017 (inklusive Köstlichkeiten aus Küche  
und Keller, Showprogramm, Live- 
Musik) und für die VIP-Tribüne & 
VIP-Area beim Nightrace.

Echte Helden spenden Blut und gewinnen die Heldenbox von 
Jollydays! Belohnen Sie sich mit einem Hubschrauberflug oder 
einem Dinner & Crime. Mehr als 150 Erlebnisse stehen zur Wahl. 
Setzen Sie sich hinter das Steuer exklusiver Sportwagen oder 
kämpfen Sie sich mit Stollenreifen durch das Offroad-Gelände. 
Erklimmen Sie die höchsten Gipfel oder 
beweisen Sie Ihren guten Geschmack  
als Feinschmecker.

Gewinnen Sie einen von drei Gutscheinen für einen Aufenthalt
Ihrer Wahl in einem Falkensteiner Hotels & Residences in
Österreich. Yakult ermöglicht Ihnen damit eine erholsame Auszeit!

THE NIGHTRACE COMBI-
CARDS FÜR JÄNNER 2017

WOHLFÜHLTAGE  
VON YAKULT

SO KANN ICH GEWINNEN!  
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarten – einfach in der Zeit vom  
1. Dezember 2015 bis 31. Jänner 2016 beim Roten Kreuz Blut spenden.  
Die Gewinner werden aus unserer  Spenderdatenbank ermittelt und ab  
15. Februar 2016 telefonisch verständigt.
Sie können in diesem Zeitraum nicht Blut spenden? Machen Sie trotzdem mit!  
Bitte melden Sie sich auf der Homepage www.blut.at/Wintergewinnspiel zur Teilnahme an.

Eine Barablöse ist nicht möglich. Über das Gewinnspiel kann kein Schriftverkehr geführt werden. Fotos: Nightrace Schladming, fotolia.com, Istockphoto.com.
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HELDEN-BOX  
VON JOLLYDAYS

ST
K

.

3X2 ST
K

.



						          Marktgemeinde Bromberg    Seite 11

Die EVN ist immer für mich da.

Holen Sie sich jetzt Ihren  
EVN Energieausweis!
Er enthält alle wichtigen Informationen  
zur thermischen Qualität und zum Energie- 
bedarf Ihres Zuhauses.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren –  
evn.at/energieausweis oder 0800 800 333

Jetzt 
Bonuspunkte

einlösen!
evn.at/bonus

bezahlte Anzeige

- Buch von 
Franz Schlögel 

  Der pensionierte 
Hauptschullehrer, 
Franz Schlögel, hat 
ein Buch mit dem 
Titel „Schön war’s“ 
herausgegeben, 
welches am Ge-
meindeamt erhält-
lich ist.

- Lesung mit Willi Wolf 

„Wer mich kennt –
ein lustiger Advent -
- eine vergnügliche Lesung 
	 mit Musik“.

Freitag, 18. 12. 2015,
19:30 Uhr, 

im GH Windbichler 
(Karnerwirt)
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Information zum ÖBB-Fahrplan 2016 

Am 13. Dezember 2015 trat der neue ÖBB-Fahrplan in Kraft. An 
diesem Tag wurden in ganz Europa die Fahrpläne aktualisiert. 
Mit diesem Schreiben will ich Sie als regionalen Partner der ÖBB 
über die wichtigsten Neuerungen im Zugverkehr in Niederöster-
reich und die Gründe dafür informieren. 
Durch die Vollinbetriebnahme des Wiener Hauptbahnhofs im De-

zember 2015 profitieren auch ÖBB Fahrgäste in Niederösterreich von neuen Verbindungen, kürzeren Fahrzeiten und noch 
mehr Reisekomfort. 
Alle Informationen rund um den neuen Wiener Hauptbahnhof finden Sie unter: www.oebb.at/hauptbahnhof 
Tickets für die neue Fahrplanperiode können online unter ticketing.oebb.at, mobile per ÖBB Ticket-App, an ÖBB Ticket-
automaten, ÖBB Ticketschaltern sowie über das ÖBB Kundenservice 05-1717 und in den Reisebüros am Bahnhof erwor-
ben werden. Um die Urlaubsplanung zu erleichtern, haben die ÖBB die Vorverkaufsfrist für den Fahrplan 2016 auf sechs 
Monate ausgeweitet. 

Gesamter ÖBB Fernverkehr ab/bis Wien Hauptbahnhof 
Mit Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2015 geht der Wiener Hauptbahnhof in Vollbetrieb. Ab dann fahren alle ÖBB 
Fernverkehrszüge ab/bis Wien zum Hauptbahnhof und halten auch am Bahnhof Wien Meidling. Alle Landeshauptstädte 
Österreichs haben Direktverbindungen zur neuen Verkehrsdrehscheibe. Auch ÖBB Railjets und ÖBB Intercity-Züge der 
Weststrecke fahren künftig über Wien Meidling zum Wiener Hauptbahnhof und werden so mit den Zügen der Süd-, Nord- 
und Oststrecke verbunden. Das Umsteigen von Fernverkehr zu Fernverkehr, aber auch auf die Nah- und Regionalzüge 
wird damit einfacher 
Wer früher vom West- zum Südbahnhof wollte, musste mit ca. 20 Minuten Zeitverlust quer durch Wien fahren. Ab 13. 
Dezember 2015 steht der Anschlusszug oft gleich gegenüber am selben Bahnsteig.Grundsätzlich gilt: Wer vom Westen in 
den Süden oder vom Süden in den Westen will, steigt am besten in Wien Meidling um. Für alle anderen Umsteigeverbin-
dungen zwischen Fernverkehrszügen steigt man in Wien Hauptbahnhof um. 

Viele Verbindungen zum Flughafen Wien 
Ab 13. Dezember fahren ÖBB Intercity-Züge und ÖBB Railjets aus dem Westen (z.B. Salzburg, Linz, St. Pölten) tagsüber 
zweimal pro Stunde über Wien Hauptbahnhof zum Flughafen Wien. Damit binden die ÖBB mit Bregenz, Innsbruck, Salz-
burg, Linz und St. Pölten gleich fünf Landeshauptstädte direkt an den Wiener Flughafen an. Aus dem Süden kommend, 
kann man tagsüber von Villach oder Klagenfurt alle zwei Stunden am Hauptbahnhof auf einen Railjet zum Flughafen 
Wien umsteigen. Aus Graz gibt es eine stündliche Umsteigemöglichkeit, die durch einen Direktzug ergänzt wird. 

Schneller in die City 
Der Wiener Hauptbahnhof ist gemeinsam mit Wien Meidling ideal an den öffentlichen Nahverkehr angebunden. Beide 
Stationen liegen direkt an der wichtigsten S-Bahn-Strecke Wiens (S1, S2, S3, S60, S80) und an je einer U-Bahnlinie: Wien 
Hbf (U1), Wien Meidling (U6). Durch die gute Anbindung an den öffentlichen Schnellverkehr ist die Mobilitätsdrehscheibe 
Wien Hauptbahnhof / Wien Meidling von allen Haltestellen der U-Bahn und S-Bahn in Wien innerhalb von 30 Minuten 
erreichbar. Zahlreiche Bus- und Straßenbahnlinien kreuzen die beiden Bahnhöfe. Wien Hbf liegt mit der U1 nur drei Stati-
onen von Wiens Zentrum, dem Stephansplatz, entfernt und bindet das Wiener Umland durch die S-Bahn ideal an den ÖBB 
Fernverkehr an. Laut einer Studie des Österreichischen Instituts für Raumplanung erhöht sich das Reisendenpotenzial im 
Vergleich zum Wiener Westbahnhof durch die gute öffentliche Anbindung der Verkehrsdrehscheibe Wien Hauptbahnhof 
/ Wien Meidling im Einzugsgebiet von 30 Minuten um das Doppelte. 

Das bringt der Wiener Hauptbahnhof für Niederösterreich 
Die ÖBB Railjets und ÖBB Intercitys der Weststrecke fahren künftig direkt zum Wiener Hauptbahnhof – mit Halt in Wien 
Meidling. Dadurch werden attraktive Umsteigeverbindungen in alle Himmelsrichtungen wie z.B. weiter nach Bratislava, 
Prag oder Budapest ohne Bahnhofswechsel und Zwischenverwendung der U-Bahn ermöglicht. Die Reisezeit von St. Pölten 
nach Budapest verkürzt sich dadurch um bis zu 27 min. 
Aus dem südlichen Niederösterreich werden ebenfalls attraktive Fahrzeiten zum Flughafen Wien angeboten: Fahrgäste 
steigen – oft am gleichen Bahnsteig – bequem am Wiener Hauptbahnhof in den ÖBB Intercity oder den ÖBB Railjet um und 
fahren so von Mödling (ab 48min), Baden (ab 55min) und Wiener Neustadt (ab 52min) zum Flughafen Wien. 
Zudem gibt es von der Südstrecke eine stündliche Verbindung zur Westachse mit attraktivem Umstieg in Wien Meidling. 
Dadurch verkürzt sich die Reisezeit von St. Pölten nach Wr. Neustadt um 30min und beträgt ab 53min. 

Südstrecke Wien – Wiener Neustadt 
Auf der Südbahnstrecke werden alle zwischen Wiener Neustadt und Wien durchfahrenden Züge als REX geführt. Um ein 
homogenes Fahrplangefüge zu erreichen, wurden Taktzeiten im Minutenbereich angepasst. 
Zusätzlich werden in der Morgenhauptverkehrszeit vier neue S-Bahn Züge eingeführt und zwei zusätzlich S-Bahn Züge 
von Leobersdorf nach Wiener Neustadt rückverlängert. Die Fahrzeit von 6 S-Bahn Zügen wird zwischen Felixdorf und 
Liesing verkürzt. 
In der Morgenhauptverkehrszeit werden zwischen Wien und Wiener Neustadt drei zusätzliche Züge, einer davon ohne 
Halt bis Wiener Neustadt mit einer Fahrzeit von 28 Minuten, angeboten. 
Die Nahverkehrszüge ab Wien Meidling um 14:30 und 19:30 werden nicht mehr fahren, den Fahrgästen steht als Ersatz in 
zeitnaher Lage der Railjet um 14:32 bzw. der EuroNight um 19:31 zu Verfügung. 
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ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS 
Projektleitung:  MARIA HETZER 

           NÖ Landesjugendreferat; 
           Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten 

info@belarus-kinder,net 
www.belarus-kinder.net 
Tel.: 02742/ 9005 - 15466 
Fax: 02742/ 9005 -  13133 
Mobil: ++43 676 9604275 

Spendenkonto: 
NÖ Landes-Hypothekenbank AG 

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000 
„Erholung für Kinder aus Belarus“ 

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319 
BIC: HYPNATWWXXX 

                                                 
 

Unterstützt durch 
 

           
 

                 

 

  1986 / 2016      30 Jahre nach Tschernobyl! 
 
Die Situation in den verstrahlten Gebieten hat sich kaum verändert! 
 
  
 
 

                        
                    
 
 
 
 
  
 
                                                                      
Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet der 
Republik Weißrussland (Belarus) nieder. Sehr viele Bewohner der  Republik Belarus sind nach wie vor 
erhöhter  Strahlung ausgesetzt. 
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung, bei gesunder Ernährung ist besonders  für alle Kinder 
sehr wertvoll. Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer 150-250 
Kinder zur Erholung nach Österreich eingeladen.  
Die Kinder zwischen 10 und 14 Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut. 
 
Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank.              
Sie werden kranken- und unfallversichert sein. Besonders 
geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten  
Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können 
sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in der 
Familie mitleben können wie eigene Kinder.  
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein (Fahrt-)Kosten- 
beitrag in der Höhe von € 130.— geleistet werden.  
Für Sponsoren, die sich an den Kosten beteiligen (z.B. 
Kostenbeitrag für ein Kind), sind alle Beteiligten sehr 
dankbar.    
Informationen:   02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) 

oder 0676 96 04 275  
www.belarus-kinder.net  (FAQ 2016)  oder  info@belarus-kinder.net 

                                   
                                                                                                   Leitung, Organisation u. Durchführung   
St. Pölten, Ende  2015/ Anfang 2016                                                                des Projektes „Erholung für Kinder aus Belarus“  

„Sperrzone-
Zutritt verboten!“ 
 
   Zeichnung,   
   von Alina,14, 
   aus Gomel 
 

Gastfamilien gesucht für den  
Sommer 2016 

 
Termine:      Sa., 25.6. – So., 17.7.                                    
   2016            Sa., 16.7. – So.,   7.8. 

Sa.,   6.8. – So., 28.8. 
3 Wochen in Österreich bedeuten 
           Erholung für 
                      Körper und Seele der Kinder 
 

 
 

Eine Änderung betrifft auch den Zug 
ab Wien Meidling 19:46 Uhr, der in 
dieser Zeitlage nicht mehr fährt und 
stattdessen die Züge um 19:37 bzw. 
20:07 angeboten werden.

Aspangbahn 
Die Taktzeiten der REX-Züge werden 
um eine Stunde nach hinten verlegt 
und in Wiener Neustadt als Umsteige-
verbindung an die Taktzeiten des Rail-
jet angepasst. 
Die R-Züge nach Aspang verkehren in 
geringfügig angepassten Taktzeiten 
weiterhin wie bisher. Der bisher nur 
bis Pitten geführte R-Zug ab Wiener 
Neustadt um 10:39 wird bis Seeben-
stein verlängert. 
Anpassungen im Morgenverkehr wur-
den erforderlich. 
Durch die neuen Haltemuster der REX-
Züge im Morgenverkehr erhalten auch 
Pendler aus Scheiblingkirchen-Wart, 
Seebenstein und Pitten einen Zugang 
zu den Direktzügen nach Wien. 
Hinkünftig bestehen drei rasche Di-
rektverbindungen von Friedberg bzw. 
Hartberg in Richtung Wien, mit Zwi-
schenhalten in Aspang Markt, Edlitz-
Grimmendstein, Scheiblingkirchen-
Warth, Seebenstein, Pitten und Bad 
Erlach und ab Wiener Neustadt ohne 
weiteren Stopp nach Wien Meidling. 
Für alle in Wiener Neustadt endenden 
bzw. beginnenden Züge der Aspang-
bahn bestehen zeitnahe Umsteige-
möglichkeiten zu schnellen R-Zügen 
der Südbahn (in beiden Richtungen) 
Zwei bisherige Direktverbindungen 
mit sehr geringerer Fahrgastfrequenz 
werden als Umsteigeverbindung in Wr. 
Neustadt im Fahrplan aufgenommen, 
es werden vier Direktzüge von Wien in 
Richtung Aspang fahren. (ab Wien um 
16:00, 17:00, 17:35, 18:00 Uhr). 
Die neuen Umsteigeverbindungen sind: 
14:25 ab Hbf – 14:32 ab Meidling an 
Wr. Neustadt 14:55 ab Wr. Neustadt 
15:03 an Aspang 15:30 an Friedberg 
15:59 bzw. 18:58 ab Hbf– 19:05 ab 
Meidling an Wr. Neustadt 19:28 ab Wr. 
Neustadt 19:39 an Aspang 20:20 
Sollten Sie noch Fragen zum neu-
en ÖBB-Fahrplan ab 13. Dezember 
2015 haben, steht Ihnen Herr Diet-
mar Mayer als Ansprechpartner ger-
ne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Für die ÖBB-Personenverkehr AG 
DI Michael Fröhlich 
Regionalmanager Ostregion

Die regionalen Fahrpläne sind auch 
auf der Gemeindehomepage unter 
www.bromberg.at zu finden.

An alle Veranstalter bzw.
Verantwortlichen von Vereinen!

Um Terminkollisionen betreffend Veranstaltungen in Bromberg, 
speziell im Pfarrstall, zu vermeiden, ersuchen wir dringend

alle Veranstalter bzw. Vereinsobleute, die geplanten Veranstaltungen 
für 2016 bis spätestens Jahresende am Gemeindeamt zu melden, 

um den Veranstaltungskalender erstellen zu können.

☞ ☞

27. Juli
August-Urlaub

28. September
19. Oktober

23. November
Weihnachtssperre  

Mutterberatungsstelle Bromberg
Mutterberatungstermine 2016

jeden 4. Mittwoch im Monat, um 8 Uhr

27. Jänner
24. Februar
23. März
27. April
25. Mai
22. Juni
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Geschafft: 100 Prozent  
Erneuerbarer Strom  
aus Niederösterreich 
 

Beitrag aus dem Bezirk Wiener Neustadt: 1.220 Photovoltaikanlagen, 2 Windräder,  
9 Biomasse- und 43 Kleinwasserkraftwerke erzeugen sauberen Strom für 33.000  
Haushalte. 
 
Die Zukunft unserer Energieversorgung liegt in Erneuerbaren Energien: Wasser, Photovoltaik,  
Windkraft und Biomasse helfen uns, sauberen und nachhaltigen Strom zu produzieren und 
gleichzeitig das Klima zu schützen. Außerdem machen sie uns unabhängig von teuren Energieimporten. 
 

 

 

 

 
 

 

Niederösterreich hat sich deshalb vorgenommen bis Ende 2015 100 Prozent seines Strombedarfs aus 
Erneuerbaren Energien zu decken und dieses ambitionierte Ziel auch erreicht. Mit den bisher 
installierten Kraftwerken können wir in Niederösterreich 100 Prozent der in einem Jahr benötigten 
elektrischen Energie erneuerbar erzeugen. Mit dem Erreichen dieses Zieles kann Niederösterreich 
seinen Strombedarf aus erneuerbaren Energieträgern erzeugen und ist zu einer Modellregion geworden. 
 

Starker Zuwachs an Öko-Kraftwerken 
Gerade Wind- und Photovoltaikkraftwerke wurden in den letzten Jahren massiv ausgebaut. Die 
Windkraft-Stromproduktion hat sich in den letzten 5 Jahren beinahe verdreifacht, die Photovoltaik-
Stromproduktion knapp versechsfacht!  
 
Strom schauen im Live-Ticker 
Wie viel unseres Stroms wir aktuell aus Erneuerbaren Energien erzeugen, verrät ein Blick auf den 
Energie-Live-Ticker auf www.energiebewegung.at.  
 
Weiter auf den Strom achten  
Niederösterreich kann sich allerdings nicht auf dem Erreichten ausruhen, das Stromziel ist ein 
Etappensieg: Strom wird in Zukunft noch mehr an Bedeutung gewinnen und fossile Energieträger 
verdrängen. Jedes weitere Prozent drängt die Atomkraft, Öl und Gas weiter zurück und erhöht die 
Wertschöpfung in unserer Region. Bleiben wir in der Gemeinde aktiv und helfen wir mit. Jeder von uns 
kann aktiv werden, vom Austauschen ineffizienter Glühlampen oder Haushaltsgeräte bis zum 
Vermeiden des Standby-Verbrauchs ist alles möglich. Wer möchte kann auch selber Strom 
produzieren: Photovoltaik-Anlagen wandeln die Sonnenenergie direkt in elektrischen Strom um.  

Einen Überblick über die Stromerzeugung aus Erneuerbaren Energien in ganz 
Niederösterreich erhalten Sie auf www.energiebewegung.at 
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Ensemble „nova Vocalitas“
Spielplatzgasse 3, 2831 Warth

Kontakte: Mag. FH Robert Wiedner, 	
0664 152 33 49	-
Barbara Wiedner, 0660 840 52 32

www.duovoce.at	
www.nova-vocalitas.at	

ALPEN – Gospel 2015
Als das Ensemble „nova Vocali-
tas“ das erste Weihnachtskonzert 
im wunderschönen Ambiente der 
Rundkirche Scheiblingkirchen im 
Jahr 2012 aufführte, war den Sän-
gerinnen und Sängern nicht be-
wusst, welche Auswirkungen die-
ses Konzert für die nächsten Jahre 
bringen würde.
Mittlerweile geht die Konzertver-
anstaltung bereits in die vierte 
Saison.
Die Mischung aus alpenländischer 
Advent- und Weihnachtsmusik mit 
traditionellen Klängen von Gospels 
und Spirituals, gepaart mit passen-
den Texten, beschert dem Publi-
kum eine ruhige Zeit zur Vorberei-
tung auf das Weihnachtsfest.
Für das Jahr 2015 hat sich das En-
semble wieder etwas Neues einfal-
len lassen: 
….der gesamte Kircheninnenraum 
bzw. der Vorplatz werden zur Büh-
ne des Ensembles.

Die Einstimmung auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest sollte den 
Besucherinnen und Besuchern so-
mit ermöglicht sein.

ALPEN – Gospel 2015
19. Dezember 2015, Pfarrkirche Scheiblingkirchen

BEGINN 19:30 Uhr  (davor Vorabendrorate ab 18:30 Uhr) 
geänderte Beginnzeit 

freie Sitzplatzwahl – keine Platzreservierungen
weitere Informationen unter:  http://www.nova-vocalitas.at 

Das Ensemble „nova Vocalitas“ freut sich auf Ihren Besuch!

Hauptplatz 
Bromberg



						          Marktgemeinde BrombergSeite 16

Geschätzte Brombergerinnen und Bromberger!

Der Bürgermeister, der Gemeinderat und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Bromberg wünschen Ihnen ein frohes, 

friedvolles Weihnachtsfest und für das Jahr 2016 
alles erdenklich Gute, Gesundheit und Glück!

4. SCHLATTENTALER 

SILVESTERFEIER 

MIT GROSSEM FEUERWERK 
 31.12.2015 

Ab 21:30 Uhr beim Feuerwehrparkplatz in Oberschlatten 

Für Speis und Trank ist gesorgt  
 

Auf einen gemütlichen  

Rutsch ins Jahr 2016 freut 

sich die Brauchtumsgruppe Oberschlatten 
 

 

 

 

   


